
Fußball-Verbandsliga:AmEndewaren sie
dann alle zufrieden:Der FC 08,weil die
Meisterschaft nach dem 3:2 so gut wie
sicher ist, undderGast ausAuggen,weil
es zwar keine Punkte, aber dafür rei-
henweise Lob für die Markgräfler gab.
Unisono war die Rede von der „besten
Mannschaft, die sich in dieser Saison
imFriedengrund vorgestellt hat“. In der
Tat: Die über lange Zeit harten Konkur-
renten Freiburger FC und FC Denzlin-
gen haben den Nullachtern nicht an-
nähernd soviel abverlangtwie der 3.000
Einwohner-Club. Das Team von Trai-
ner Enzo Minardi wurde vergangene
Saison als Aufsteiger Fünfter und wird
nun wohl auf Rang vier die Runde ab-
schließen. Im Mittelpunkt stand nach
demSpiel aber der bevorstehendeMeis-
tertitel für die Nullachter.
Bald vergessen:Die Partie gegen Aug-

gen wurde bei den Villingern nicht all-
zu intensiv nachbesprochen.DieTatsa-
che etwa, dass die Nullachter erstmals
in dieser Saison zuhause zwei Tore kas-
sierten,war bald vergessen.Daraufwie-
sen allenfalls die zahlreichenmitgereis-
ten Auggener Fans hin, die gemeinsam
mit ihrer Mannschaft noch über Nacht
in Villingen blieben. Der FC 08 hin-
gegen gab sich pragmatisch. Verteidi-
ger Daniel Niedermann sagte treffend:
„NächsteWoche kräht keinHahnmehr
danach, wie wir heute die drei Punkte
geholt haben.“
Purer Optimismus: Ernsthafte Zweifel,

dass die Villinger noch stolpern könn-
ten, gibt es weder bei Auggens Trainer
Minardi („Zu 100 Prozent wird der FC
08 Meister“) noch bei den Villingern
selbst: „Die Jungs sind so geil auf denTi-
tel, die lassen sich das nicht mehr neh-
men“, sagte auch Nullacht-Coach Jago
Maric. Hinzu kommt, dass der nächs-
te Gegner am Sonntag SV Solvay Frei-
burg heißt. Die Breisgauer stehen mit
acht Punkten und einem Torverhältnis
von minus 96 hoffnungslos am Tabel-
lenende. „Wennwir das bei Solvaynicht
schaffen, laufe ich zu Fuß von Freiburg
in meinen Heimatort Lustenau“, sagte
etwa Torhüter Christian Mendes. Eine
knackigeAufgabe, falls eswirklichdazu
kommt:Über 200Kilometer sind es vom
Breisgau nach Vorarlberg.
Titel schon am Samstag möglich: Mög-

licherweise könnendieNullachter aber

schon vor Sonntag feiern: Tags zuvor
spielt nämlich der abstiegsbedrohte
SV Bühlertal gegen den Freiburger FC.
Falls die Bühlertäler gegen den Favori-
ten ähnlich konzentriert zu Werke ge-
hen wie jüngst beim 1:1 gegen den FC
08, könnten die Villinger bereits am
Samstagabend den Meisterschaftssekt
köpfen – umdannamSonntagbeimSV
Solvaymöglichstmit einigermaßenkla-
remKopf die Kür anzugehen.
Pokalfinale:WährenddieMannschaft

des FC 08 dann vermutlich schon den
Verbandsliga-Meistertitel genießt,wird
das ebm-papst-Stadion anChristiHim-
melfahrt (25. Mai) Austragungsort des
Südbadischen Pokalfinales sein. Dort
stehen sich der 1. FC Rielasingen-Ar-
len und der VfR Hausen gegenüber.
Die Partie wird – auch aufgrund einer
überschaubaren Fan-Basis der beiden
Vereine – vermutlich eher kein Kassen-
schlager werden. Im Umfeld des FC 08
verlautete, man rechne mit etwa 1.000
Besuchern. Das Spiel wird ab 14.45 Uhr
als Teil der Konferenz aller Verbands-
pokalfinale live in derARDübertragen.

„Dann laufe ich zu Fuß nach Hause“

VON S TEFAN UMMENHOFER

➤ FC 08 Villingen steht dicht
vor Meistertitel

➤ Fällt die Entscheidung
schon am Samstag?

Wird der FC 08 Villingen am Sonntag nicht vorzeitig Verbandsliga-Meister, wartet auf Christian Mendes ein weiter Fußmarsch. BILD: DIREVI

FUSSBALL-TORJÄGER
Verbandsliga
29 Tore:
Santiago Fischer (SV Endingen)
28 Tore:
Mike Enderle (Freiburger FC)
27 Tore:
Marc Rubio (SV Linx)
24 Tore:
Marco Senftleber (Freiburger FV)
23 Tore:
Benedikt Haibt (FC 08 Villingen)
Nedzad Plavci (FC 08 Villingen)
21 Tore:
Valon Salihu (SV Stadelhofen)
TimoWehrle (FC Denzlingen)
19 Tore:
Sam Samma (FC Neustadt)
18 Tore:
Christian Braun (FC Bad Dürrheim)
17 Tore:
Kevin Sax (Kehler FV)
16 Tore:
Teyfik Ceylan (FC 08 Villingen)
Alen Lekavski (1. FC Rielasingen-Arlen)
15 Tore:
AlexanderMartinelli (Freiburger FC)
14 Tore:
Bastian Bischoff (FC Auggen)
Hakan Ilhan (SC Lahr)
MartinWeschle (SC Lahr)
13 Tore:
Mohamed Kateb (Kehler FV)
Dominic Riedel (1. SVMörsch)
12 Tore:
NicoWestermann (SV 08 Kuppenheim)
11 Tore:
Christian Ophoven (FC Auggen)
Rino Saggiomo (FC Denzlingen)
Landesliga
34 Tore:
Alexander Stricker (FC Radolfzell)
26 Tore:
Sven Körner (FC Singen)
24 Tore:
Sascha Hohmann (SCMarkdorf)
Manuel Huber (FC Gutmadingen)
Stephan Ohnmacht (DJK Donaueschingen)
17 Tore:
Mark Burgenmeister (SpVgg F.A.L.)
16 Tore:
Abbas Karaki (FC Singen)
Raphael Schorpp (DJK Donaueschingen)
15 Tore:

Alexander German (FC Schonach)
14 Tore:
Simon Büttner (SG Dettingen-Dingelsdorf)
Tobias Krüger (FC Radolfzell)
FlorianMüller (FVWalbertsweiler/Reng.)
Alen Rogosic (VfR Stockach)
Fabian Roth (FVWalbertsweiler/Reng.)
Simon Büttner (SG Dettingen-Dingelsdorf)
13 Tore:
Antonio Greco (Hegauer FV)
Patrick Haas (DJK Villingen)
12 Tore:
Sven Bode (SC Konstanz-Wollmatingen)
Steffen Erbe (FVWalbertsweiler-Reng.)
11 Tore:
Andreas Dold (SC Konstanz-Wollmatingen)
FabianMauch (SCMarkdorf)
Aleksandar Novakovic (FC 08 Villingen II)
10 Tore:
Raffaele Care (Hegauer FV)
Joshua Keller (FC Singen)
André Kohli (FC Singen)
Sören Reiser (VfR Stockach)
Bezirksliga
22 Tore:
Marvin Zimmermann (SV Obereschach)
21 Tore:
Florian Herbst (FC Pfaffenweiler)
18 Tore:
Christian Richter (FC Königsfeld)
17 Tore:
ChristianMoosmann (FC Königsfeld)
15 Tore:
Luca Arceri (SV Geisingen)
Florian Haselbacher (SV Grafenhausen)
14 Tore:
Pascal Heinig (FC Hochemmingen)
Manuel Hilser (FV Tennenbronn)
13 Tore:
Marius Eisele (FC Dauchingen)
12 Tore:
Abdullah Cakmak (SG Riedböhringen/Fützen)
Julian Kaiser (FC Schönwald)
Marijan Tucakovic (SV Geisingen)
AlexanderWinter (SV Hölzlebruck)
11 Tore:
Patrick Koch (SV Hölzlebruck)
JannikThurau (TuS Bonndorf)
Marcel Winkler (SV TuS Immendingen)
10 Tore:
Philipp Gleichauf (SG Riedböhringen/Fützen)
Pascal Hoch (SV Überauchen)
Giuseppe Lappanese (SV TuS Immendingen)

Kreisliga A, Staffel 1
27 Tore:
Florian Ehmann (FVMarbach)
22 Tore:
Dennis Haas (FC Peterzell)
Florian Qorraj (FC Triberg)
20 Tore:
Kevin Kitiratschky (FC Kappel)
18 Tore:
Steffen Restle (VfB Villingen)
17 Tore:
Julian Lelle (SG Buchenberg/Neuhausen)
16 Tore:
Hrvoje Jozinovic (NK Hajduk Villingen)
15 Tore:
Armido Stoppiello (VfB Villingen)
Tolga Sözer (FCWeilersbach)
Coskun Öztürk (FC Triberg)
14 Tore:
Benjamin Kreuz (FC Tannheim)

Markus Neumann (SV Rietheim)
13 Tore:
Sinan Kurban (FCWeilersbach)
Robert Logusan (FC Unterkirnach)
12 Tore:
MohamedMahjoubi (FC Fischbach)
NicoMeder (SV Rietheim)
GerdMüller (FC Fischbach)
Ferdinand Schmid (FC Tannheim)
Dionysios Stogiannidis (SG Buchenberg/Neuhausen)
11 Tore:
Gabriel Gasic (NK Hajduk Villingen)
Martin Geppert (FC Kappel)
Patrick Gruber (Spfr. Neukirch)
Luis Kohlermann (FVMarbach)
10 Tore:
Ivica Jozinovic (NK Hajduk Villingen)
Kreisliga A, Staffel 2
22 Tore:
Fabian Ott (SV Öfingen)
Tim Rüdiger (FC Lenzkirch)
20 Tore:
Fabian Reichmann (FC Pfohren)
16 Tore:
BjörnWerhan (SG Riedöschingen/Hondingen)
14 Tore:
Sebastian Boma (FC Pfohren)
Marian Jerg (SVMundelfingen)
Viktor Lampel (SV Göschweiler)
Stefan Nezel (FC Bad Dürrheim II)
13 Tore:
Eugen Baibarak (FC Neustadt II)
Patrick Bäurer (SG Riedöschingen/Hondingen)
Marius Gerold (DJK Donaueschingen II)
Gabriel Götz (FC Bräunlingen)
Stephan Andreas Paulsen (FVMöhringen)
12 Tore:
Raphael Emminger (FC Bräunlingen)
11 Tore:
Björn Fischer (FC Neustadt II)
10 Tore:
Kai Albicker (FC Bräunlingen)
Kreisliga B, Staffel 1
20 Tore:
Steffen Schneider (SV Nußbach)
15 Tore:
Constantin-Ionut Anghel (FK Bratstvo Villingen)
12 Tore:
Damagoj Rugle (NK Zagreb Villingen)
10 Tore:
Marius Faller (SV Nußbach)
Ali Turabi Toprak (SG Vöhrenbach/Hammereisenb.)
9 Tore:

Kevin Figl (SV Niedereschach)
Kai Noel (FV/DJK St. Georgen)
Kreisliga B, Staffel 2
17 Tore:
Steven Noguiera Rodrigues (TuS Oberbaldingen)
13 Tore:
Leonard Riester (SV Ewattingen)
Jallow Saja (TuS Oberbaldingen)
12 Tore:
Almami Camara (TuS Oberbaldingen)
Heiko Enoch (SG Aulfingen/Leipferdingen)
9 Tore:
Marvin Riedmüller (SG Aulfingen/Leipferdingen)
Andreas Schweizer (SV Ewattingen)
Kreisliga B, Staffel 3
21 Tore:
SebastianMaier (FC Bernau)
17 Tore:
Viktor Schuchart (SV Saig)
12 Tore:
Adolf Scherer (FC Reiselfingen)
Sven Sigwart (SG Schluchsee/Feldberg)
10 Tore:
Lukas Laber (SG Schluchsee/Feldberg)
9 Tore:
Christian Laule (SV Friedenweiler)
8 Tore:
Marcel Hertenstein (TuS Bonndorf II)
Yannick Raufer (SV Eisenbach)
PatrickWehrle (TuS Rötenbach)
Kreisliga B, Staffel 4
24 Tore:
Patrick Rombach (FC Furtwangen II)
18 Tore:
Henrick Sorgius (SV Hölzlebruck II)
16 Tore:
Tim Simon (FC Pfaffenweiler II)
15 Tore:
Florian Borho (FV Tennenbronn II)
DennisMartin (SV TuS Immendingen II)
14 Tore:
Stefan Heine (FC Furtwangen II)
Tobias Vetter (SG Riedböhringen/Fützen II)
13 Tore:
Manuel Lubenow (FC Furtwangen II)
11 Tore:
Patrick Brachat (FC Brigachtal II)
Christian Herbst (FC Dauchingen II)
Maurizio Pasquale (SV Geisingen II)
10 Tore:
Patrick Ginter (FV Tennenbronn II)
Raymond Iteme (SV Hölzlebruck II)

Florian Ehmann vom FV Marbach ist auf
dem besten Weg zum Torschützenkönig in
der Kreisliga A, Staffel 1

Glücksbringer: Der
Bundestagsabgeord-
nete Thorsten Frei
(rechts) verfolgte das
Spiel des FC 08 Vil-
lingen gegen den FC
Auggen. Frei gilt bei
den Nullachtern als
Glücksbringer. Jedes
Heimspiel, bei dem er
dabei war, haben die
Villinger gewonnen.
Das Bild zeigt ihn mit
seinem Sohn Sebas-
tian und FC 08-Ge-
schäftsführer Gaetano
Cristilli. BILD: VEREIN

Fußball-Verbandsliga: (daz) Trainer Rei-
ner Scheu vom FC Bad Dürrheim hat-
te schon vor der Fahrt zum Feiburger
FC große Befürchtungen. „Wir sind

platt und leer“, musste
der Fußball-Lehrer in
den Spielen davor und
in den Trainingsein-
heiten erkennen. Die
2:6-Niederlage beim
FFC bestätigte Scheu,
der mit nur elf Akteu-
ren aus der ersten und
drei Spielern aus der
zweiten Mannschaft

angereist war. „Letztlich müssen wir
über das Ergebnis noch froh sein. Wir
waren kein ernsthafterGegner. Ich seh-
ne das Ende der Saison herbei“, bilan-
ziert Scheu. Auch inden restlichen zwei
Partien gegen Denzlingen und in Kehl
ist keine Verbesserung der personellen
Situation in Sicht. Angesichts der Qua-
lität der kommendenGegner droht Bad
Dürrheim in der Tabelle weiter abzu-
rutschen.
Für die Kurstädter ging es beim Ta-

bellenzweiten nur um Schadensbe-
grenzung. Die ist den Kurstädtern eini-
germaßen gelungen, nachdem Scheu
zwischenzeitlich sogar Schlimmeres
befürchtet hatte. „Ich war froh, als die
Uhr angelaufen war“, ergänzt der Trai-
ner. Noch am Freitag hatte der Trainer
einige Absagen verkraftenmüssen. So-
mit wurden Spieler wie Patrick Detta
ohne Training ins kalte Wasser gewor-
fen. Als nach 45 Minuten auch Kars-
ten Scheu die Ampel nicht mehr wei-
terspielen konnte, musste Alexander
Feucht ran. Später auchnochDenis Be-
cker undStefanNezel. Für die zwei rest-
lichen Partienmuss Trainer Scheuwei-
terhin improvisieren.
AmSamstagwird es vor demSpiel ge-

genDenzlingen einige Verabschiedun-
gen von Spielern geben. Dazu gehört

auch Torjäger Christi-
an Braun, der aktuell
bei 18 Treffern steht.
Braunwird inRottweil
seine Meisterausbil-
dung forcierenundhat
keineZeitmehr für ein
so komplexes Training
wie in Bad Dürrheim.
Auch Samuel Witzig,
in der ersten Halbse-

rie noch ein wichtiger Baustein im An-
griff der Kurstädter, wird die Elf verlas-
sen. Witzig kam im Kalenderjahr 2017
aus beruflichen und privaten Gründen
überhaupt noch nicht zumEinsatz. So-
mit zeichnet sich ab, dass es bei den
Kurstädtern einen größeren personel-
len Umbruch gebenwird.

Braun und Witzig
sagen tschüss

Samuel Witzig

Christian Braun
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